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Kurze Mitteilung über Frühwürm- Interstadiale
am Alpen-Nordrand

Von M.Welten

Ein von Würmmoräne überlagertes, von verfestigten interglazialen Schottern

(^.èies-Wald mit Buxus) unterlagertes elf Meter mächtiges Profil von
Lehmen und Schottern mit zwei dünnen Schieferkohlenlagen von Wässerifluh
im Giütschtal bei Thun gibt durch seinen Polleninhalt und eine C14-Bestim-

mung (über 50 000 Jahre) für das untere Flöz Anlass zu einer versuchsweisen

Parallelisierung mit den dänisch-niederländischen Frühwürm-Interstadien
von Amersfoort und Brörup. Die Koordinierung mit den 5 m mächtigen
Höhlenprofilen aus dem Wildkirchli im Appenzellerland wird versucht.

Zur Chronologie der insubrischen Vegetationsgeschichte

Von H.Zoller

In den Jahren 1955 bis 1959 wurden zur genaueren Abklärung der
insubrischen Vegetationsgeschichte die folgenden Moor- und Seeablagerungen
pollenanalytisch untersucht: Lago di Origlio (421 m); Losone-Arcegno
(350 m) ; Bedrina (1235 m) ; Pian di Signano (1540 m) ; Cadagno Fuori
(1910 m) und Lago Cadagno (1935 m). Von den vielseitigen Problemen und
Ergebnissen können hier nur einzelne herausgegriffen und kurz diskutiert
werden, wobei auf die früher publizierten Diagramme hingewiesen sei (vgl.
H. Zoller, 1960 a).

1. Die Vegetation des Spätglazials

In Anbetracht der niederschlagsreichen, atlantisch-getönten Klimaverhältnisse

der insubrischen Schweiz fällt auf, dass vom Pleniglazial bis zur
Wiederbewaldung Artemisia-reiche Krautgesellschaften vorherrschten (vgl.
auch W. Lüdi 1944), in denen grössere Ephedra-Bestünde eingestreut waren.
Die relative Kontinentalität dieser Periode wird ferner dadurch
unterstrichen, dass im Gegensatz zu den meernahen Gebieten West- und
Nordwesteuropas sich die ozeanischen Ericaceen, Calluna und Empetrum, erst viel
später ausgebreitet haben (vgl. unten).

Es wurde 1960 aus dem BP/NBP-Verhältnis, das während des Alleröd-
Interstadials und der jüngeren Dryas-Zeit am Lago di Origlio und auf der
Bedrina gefunden worden ist, geschlossen, dass sich in jenem Zeitraum eine
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